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TÜV-Mitarbeiter gründen Berufsverband

Die Sicherung von mehr als 13.000 Arbeitsplätzen hochqualifizierter Mitarbeiter der 
Technischen Überwachungs-Vereine (TÜV) ist das Hauptziel des neugegründeten 
Bundesverbandes der Bediensteten der Technischen Überwachung (BTÜ). Dieser 
berufsständische Dachverband der TÜV-Mitarbeiter wurde gegründet vor dem Hintergrund
in den Augen seiner Mitglieder unbegründeter Bestrebungen, das bestehende und 
bewährte System  der Technischen Überwachung zu durchbrechen. Die 
Vorstandsmitglieder Alfred Nagel, Jürgen Eggert und G. Hinrich Schaub erklären 
anlässlich der Gründungsversammlung in Bonn, die Technischen Überwachungs-Vereine 
hätten sich seit über hundert Jahren beim Schutz des Bürgers und seiner Umwelt bewährt.
Die Erfahrung der TÜV-Mitarbeiter zähle zu den wichtigsten Beiträgen zum Schutz der 
Menschen vor der Kehrseite der Technik in der modernen Gesellschaft.

Erreichen will der BTÜ-Dachverband sein Ziel vor allen Dingen durch ständige 
Informationsarbeit über die Aufgaben der Sachverständigen, um so die in Politik und 
Wirtschaft Verantwortlichen auf die unverzichtbare Rolle der TÜV aufmerksam zu machen.
Gleichzeitig will der Verband mithelfen, daß die Sachverständigen und ihre Organisationen
ihren Aufgaben für die Bürger auch in Zukunft gewachsen bleiben. Hohe Qualifikation der 
TÜV-Mitarbeiter, laufende Fortbildung, Erfahrungsaustausch, Unabhängigkeit in der 
Sachverständigen-Aussage und den hohen Anforderungen entsprechende 
Untersuchungseinrichtungen und Labors seien dafür die unerläßliche Voraussetzung.
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